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Rückblick Jahreshauptversammlung  
 
Am 3. November fand unsere Jahreshauptversammlung statt. Insgesamt 
54 interessierte Mitglieder trafen sich, um aktuelle Themen rund um unse-
ren Verein zu erörtern.  
 
Im Rahmen seines Jahresberichts gab unser 1. Vorsitzender Steffen Einbli-
cke in die jüngsten Entwicklungen. Dabei standen der Corona-Neustart im 
letzten Jahr, unser neuer Getränkepartner „Glaabsbräu“ sowie die Fusion 
der Tischtennisabteilungen von TGO und TGS unter dem Dach der TGS im 
Fokus. Der Ausblick fiel dabei optimistisch aus. Die Mitgliederzahlen konn-
ten jüngst gesteigert werden. Die meisten Angebote sind dabei wieder gut 
besucht, auch Feierlichkeiten und der Volkslauf erfreuen sich großer 
Beliebtheit.  
 
Ein wichtiger Agenda-Punkt war zudem ein Antrag zur Erhöhung der 
Übungsleitervergütung. Nach einer umfassenden Aussprache sprach sich 
die Mehrheit er Versammlung für eine Anpassung der Vergütung aus. Der 
Vorstand freut sich über diese Entscheidung. „Motivierte und qualifizierte 
Übungsleiter sind unser höchstes Gut und ich freue mich, dass wir unsere 
Anerkennung für deren Leistung etwas verbessern können“ freut sich Stef-
fen Bogdahn. Die letzte Anpassung fand 2017 statt. 
 
Im Finanzausblick er-
läuterte der Vorstand 
die Notwendigkeit für 
eine Anpassung der 
Mitgliedsbeiträge. Ge-
stiegene Kosten und 
Verbrauchszahlen im 
Bereich der Gebäude-
verwaltung sowie bei 
Strom, Gas und Wasser 
werfen ein Jahresdefizit 
in Höhe 54.000 EUR vo-
raus. Dieses Defizit gilt 
es auszugleichen. Die 
Anpassung der Mit-
gliedsbeiträge ist daher unumgänglich. Auch wenn die Anpassung sicherlich 
deutlich ist, hilft sie uns, unseren Verein weiterhin auf einer gesunden Basis 
stehen zu lassen und fortlaufend Neuerungen und Verbesserungen vorzu-
nehmen.  Kinder, Jugendliche und Fördermitglieder zahlen künftig 8 Euro 
monatlich, Erwachsene 15 Euro und Familien 33 Euro. Bezüglich der Zeh-
nerkarten für Fitness- und Gesundheitskurse arbeitet der Vorstand zurzeit 
an einer Neuregelung, die demnächst bekanntgegeben wird. 
 

(von Steffen Bogdahn) 
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Turnen: TGS Hausen begrüßte 83 Nachwuchsteams beim TUJU-
Mannschaftswettkampf des Turngaues Offenbach-Hanau 
 
Am ersten Oktober-Wochenende richtete die Turnabteilung der TGS Hau-
sen den Mannschaftswettkampf für die Jüngsten im Nachwuchs-Turnen 
aus. Insgesamt 434 Turnerinnen und Turner aus 25 Vereinen gingen an 
den Start – darunter fünf Mannschaften aus den eigenen Reihen der TGS.  
Esila und Celina, beide Turnerinnen der TGS, übernahmen dabei das Auf-
wärmen mit allen Kindern zu Beginn des Wettkampfes und schlossen den 
Wettkampf mit einem gemeinsamen Turnfest-Tanz und sorgten somit für 
viel gute Laune bei allen Teilnehmenden. Vielen Dank an euch, Mädels!  
So stand einem erfolgreichen Wettkampftag 
nichts mehr im Wege! Und das wurde er dann 
auch für uns:  
Das TGS Sloth Mixed-Team (Vincent, Lilly, Lu-
isa, Yannika und Felicitas) holte mit einer Ge-
samtpunktzahl von 159 Punkten und einem 
durchweg gelungenen Wettkampf sensatio-
nell Bronze. Und dass bei einem der größten 
Wettkämpfe: insgesamt 12 Mannschaften 
gingen hier an den Start! Hervorzuheben sind 
dabei vor allem die Leistungen am Sprung 
und am Reck. An beiden Geräten konnte sich 
die Mannschaft jeweils über 40 Punkte ertur-
nen – maximal möglich waren 42 Punkte.  
Aber auch das zweite „Faultier-Team“, die TGS Sloth-Girls (Magdalena, Ma-
thilda, Hannah und Jumana) kann stolz auf sich sein. Mit einer Gesamt-
punktzahl von 153,6 Punkten erturnten sich die vier einen hervorragenden 
vierten Platz.  
Diesen vierten Platz schien die TGS an diesem Tag gepachtet zu haben. 
Denn sowohl die TGS Turn-Kids (Philipp, Florian, Emilia und Nicole) als auch 
das TGS Sloth-Kids-Team (Sanna Lotte, Coco, Amanda, Clara und Selina) 
konnten sich in ihren jeweiligen Wettkämpfen über diese gute Platzierung 
freuen.  
Auch die 5. 
Mann-
schaft der 
TGS, die 
TGS Turn-
Mäuse 
(Lenny, 
Annika, 
Julijan, Ki-
ana, Alina und Elicia) kann mit ihrem Wettkampf zufrieden sein; auch wenn 
es dieses Mal nur für einen siebten Platz gereicht hat. Viele der Kinder 
turnten zum ersten Mal einen so großen Wettkampf und am Ende zählt die 
gewonnene Wettkampferfahrung sowie die gemeinsame Teamleistung – 
unabhängig von der Farbe der Medaille um dem Hals.  
An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an alle Helfer, die uns den ganzen 
Tag in der Halle und in der Cafeteria unterstützt haben. Ohne euch wäre 
die Ausrichtung nicht denkbar gewesen. DANKE! 

(von Vicky Sprenger) 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Turnen: Janina Mahr erhält Erich-Müller-Preis 
  
Im Rahmen des TUJU-Mannschaftswettkampfes wurde auch ehrenamtli-
ches Engagement geehrt. Janina Mahr wurde deshalb 
mit dem Erich-Müller-Preis ausgezeichnet - eine der 
höchsten Würdigungen im Sportkreis Offenbach. Um 
der Vielfalt des Engagements in der Jugendarbeit im 
Sport ein Gesicht zu geben, werden mit dem Erich-Mül-
ler-Preis engagierte Menschen bedacht, die sich ehren-
amtlich für die Förderung von Jugendlichen im Sport-
verein engagieren. Die Jury prüft die Einreichungen 
sorgfältig und entscheidet sich für Preisträger*innen, 
die insbesondere das ehrenamtliche, soziale und integ-
rative Wirken in der Jugendarbeit verinnerlichen. 
Sportliche Erfolge stehen nicht im Vordergrund.  
Janina, selbst aktive Turnerin der TGS, ist seit vielen 
Jahren Teil des Veranstaltungsteams der Turnerjugend 
und bei jedem im Turngau ausgerichteten Wettkampf 
dabei. Außerdem trainiert sie seit einiger Zeit mit an-
deren Übungsleitern zusammen selbst Kinder und Ju-
gendliche. Die Freude an dieser Arbeit - trotz des hohen 
zeitlichen Aufwandes – ist ihr jederzeit anzumerken. 
Sie selbst sagte mal: „Einer der schönsten Momente ist 
es, nach Wettkampfende zu sehen, wie glücklich sie mit 
den von ihnen erbrachten Leistungen und Platzierun-
gen sind.“ Galilei mag recht gehabt haben, dass man 
Menschen nichts beibringen kann, sondern man ihnen nur helfen kann, es 
in sich zu entdecken. „Janina hilft ihren Mitmenschen hierbei jeden Tag, in 
dem sie es einfach vorlebt und zeigt, was es bedeutet für andere da zu 
sein“, heißt es in den Bewerbungsunterlagen, die der Verein für Janina er-
arbeitet hatte. Herzlichen Glückwunsch, Janina!              (von Steffen Bogdahn) 

  
 
Gesundheitssport: Neue Urkunden „Pluspunkt Gesundheit“ und 
„Sport pro Gesundheit“ 
 

Für einige ihrer Gesund-
heitssportangebote hat die TGS 
nun vom Deutschen Turnerbund 
und Deutschen Olympischen 
Sportbund erneut Urkunden über 

die Verlängerung des Qualitätssiegels „Pluspunkt Gesundheit.DTB“ und 
„Sport pro Gesundheit“ für weitere drei Jahre erhalten. Diese Auszeichnun-
gen stehen für geprüfte und besonders gesundheitsfördernde Angebote mit 
hohem Qualitätsstandard. Neben den Inhalten der Übungsstunden wird 
größten Wert auf die Qualifikation der Übungsleiter*innen gelegt: Nur wenn 
die Ausbildung stimmt und die entsprechenden Fortbildungen im Gesund-
heitssport nachgewiesen werden, gibt es die Auszeichnungen. Diese Trai-
ningsstunden werden bei der TGS von Irene Schaub, Rosel Fischer und 
Sylvia Hornung geleitet. Die Trainingszeiten sind auf unserer Homepage zu 
finden.               (von Irene Schaub) 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tischtennis: Latest News 
 
 Die traditionelle Drachenboot-Fahrt im August wurde konnte bei fei-

nem Wetter auf der Kinzig und dem Main stattfinden. 
 Unsere Vereinseinzelmeisterschaft am Kerbwochenende erbrachte 

einen erneuten Sieg des Dauer-Vereinsmeisters Marcel Götz und bei den 
Damen als neue Vereinsmeisterin Dagmara Gren. 

 Einen riesigen bundesweit beachteten SommerTeamCup-Erfolg er-
spielten sich unsere Neu-Mitglieder der ehem. TT-Abteilung der TGO. 
Diese erreichten unter dem bezeichnenden Namen „TG Ade“ das Bun-
desfinale der höchsten Leistungsklasse A in Saarbrücken und sind nach 
sechs nervenaufreibenden Spielen nun Vize-STC-Bundessieger. 

 Unsere Jugendleitung führte die 41. Mini-Meisterschaften mit großer 
Resonanz durch. SiegerInnen gab es allemal, erwartete und unver-
hoffte, jede und jeder durfte auf das Siegertreppchen. Bei den Jungen 
11+12 spielte Emanuel Bilobrk; Jungen 9+10 Luis Herget, Auron Gashi, 
Anton Blümner, Robert Sirbu; Mädchen 11+12 Mishal Naseem; Mäd-
chen 9+10 Alishbaba Naseem; Mädchen 0-8 Bezawit Kebeda; Jungen 
0-8 Finley Janetzki. 

 Die TT-Verbands-Hinrunde startete mit den bekannten Höhen und 
Tiefen eines Tischtennislebens. 

 Sieben unserer Nachwuchstalente  tarteten in Langen bei den Kreisein-
zelmeisterschaften . Für 
Elijas, Luis, Auron, Annan-
belle, Julie und Jolina ging es 
vor allem darum, Turnierluft 
zu schnuppern und erste Er-
fahrungen zu sammeln. 
 Es wurde auch wieder ei-
niges an ehrenamtlicher Ar-
beit geleistet in der TT-Ab-
teilung: Alle Leuchtstoff-

Röhren in der TGS-Halle wurden im Rahmen der Ableistung von Ar-
beitsstunden überprüft und teils mit neuem Vorschaltgerät bzw. neuer 
Röhre ausgetauscht. Zwei unserer Spieler putzten Mitte September 
großzügig um das TGS-Vereinsgelände herum den Wald. Auch die re-
gelmäßige Pausenhof-Aktion an der hiesigen Waldschule wurde wie-
der zweimal durchgeführt. 14 Freiwillige ließen sich von Jens Haupt-
mann in die Herzdruckmassage und die Wirkungsweise eines AED-
Defibrillators einweisen. 

 Ein großes Dankeschön kam vom 
DTTB an die TT-Coaches am 
' Thanks Coach Day' und ermu-
tigt damit Vereine wie Aktive, ih-
ren Übungsleiter*innen auf unter-
schiedlichen Wegen ebenfalls zu 
danken. 

 Die TGS-TT-Abteilung ist seit neu-
estem auch auf Instagram zu 
verfolgen, gepostet von unserer Spielerin Amelie Rocheteau. 

(von Brigitte Roth) 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Blasorchester: 75 Jahre und kein bisschen leise  
 
Beim Herbstkonzert am 22. Oktober zeigte sich das Blasorchester wieder 
von seiner besten Seite: Mit 22 ak-
tiven Musikerinnen und Musikern 
konnten wir den großen Saal des 
Bürgerhauses mit einem abwechs-
lungsreichen Sound füllen und jeden 
mit Ohrwürmern versorgen. Von 
eiskalten Titeln wie Antarctica bis 
hin zur schaurig schönen Filmmusik 
aus „A Nightmare before Christmas“ 
konnten die Zuhörer in Gedanken 
schwelgen. Cornelia Eisert übernahm am Konzert nicht nur die Moderation, 
sie sang sich mit „Blue Moon“ und „Old and Wise“ in die Herzen der Zuhö-
rer. Zu Gast waren dieses Jahr das Gitarrenensemble der Musikschule mit 
Caroline Michel, Nadine Landeck und Saskia Schüttler. Caroline Michel be-
geisterte mit ihrer Stimme an der Gitarre mit „Ironic“. Mit dem Konzert 
fand die letzte musikalische Veranstaltung des Blasorchesters im Jahr 2023 
statt und wir bereiten uns bereits auf unser großes Jubiläum im nächsten 
Jahr vor, wenn es heißt: „75 Jahre Blasorchester und kein bisschen leise!“
                     (von Patrick Weiser) 
 
Sportabzeichengruppe: Fulda war eine Reise wert 
 
Ende September führte die diesjährige Tagestour der Abteilung TGS Hau-
sen - Sportabzeichentreff nach Fulda. Schon auf dem Weg vom Bahnhof 
zur Altstadt begegneten der Sportgruppe die Alltagsmenschen, z. B.  Bau-
arbeiter, Einkaufsfrauen, die Duscher oder das Familiensofa. Das sind in 
Fulda aufgestellte Skulpturengruppen, bei denen man innehalten und bei 
deren Betrachtung schmunzeln 
musste.  
Die anschließende Führung 
durch die Altstadt und das Ba-
rockviertel stand unter dem 
Motto „Mitgegangen – mitgefan-
gen“ Fulda sprichwörtlich erle-
ben. Mit der Stadtführerin ging 
es auf Suche nach Herkunft und 
Bedeutung von Sprichwörtern, 
wie auf die Folter gespannt, ins 
Fettnäpfchen getreten, auf ei-
nem hohen Ross sitzen und noch 
viele andere mehr. Zusammen mit den Sehenswürdigkeiten und Wissens-
wertes zur Geschichte Fuldas war es eine vergnügliche Stadtführung.  
Danach folgte die Besichtigung des Doms zu Fulda mit der Krypta und dem 
Sarkophag des heiligen Bonifatius, sowie nebenan die Michaelskirche, die 
zu den ältesten Kirchenbauten Deutschlands zählt. Gegenüber dem Dom-
platz versteckt hinter einer Mauer entdeckte die TGS-Gruppe den Dahlien-
garten, der im Spätsommer mit 30 verschiedenen Dahliensorten in leuch-
tenden Farben ein Geheimtipp ist. Zum Abschluss ein Spaziergang an die 
Fulda-Auen mit anschließender Einkehr im Biergarten Wiesenmühle ließ 
den erlebnisreichen Tag ausklingen.              (von Irene Schaub) 
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Jedermänner: Besuch des Feldbahnmuseums in Frankfurt 
 

Ein Streifzug durch die Ge-
schichte der Feldbahn gefällig? 
Ob Feldbahnen im Bauwesen, 
der Industrie, Landwirtschaft, 
Militär, Rohstoffgewinnung, oder 
als Trümmer- oder Kleinbahn? 
Das ist kaum besser erlebbar als 
bei einer persönlichen Führung 
durch die Ausstellungen und Ex-
ponate im Frankfurter Feldbahn-
museum! 
Die Jedermänner starteten bei 
sonnigem(heißen) Wetter zum 

Rebstock Gelände nach Frankfurt und besuchten das Feldbahnmuseum. Die 
Führung übernahm der stellv. Leiter des Museums, ist er doch zufällig ein 
ehemaliger Arbeitskollege einer unserer Jedermänner. Ausführlich gab er 
einen Überblick über die mehr als 70 stationierten Lokomotiven - das Ganze 
gespickt mit Anekdoten sowohl zu den  
einzelnen Loks als auch aus der Gründungzeit des Museums seit 1985 bis 
heute. Nach einer erfrischenden Erholungszeit in der Gaststätte des Muse-
ums ging es wieder mit Bus und Bahn zurück zur Waldschänke der TGS. 
Die Organisatoren haben, wie immer, die Reise perfekt und minutiös ge-
plant. Hierfür herzlichen Dank!      (von Willi Picard) 
 
 

 
Datum 

 
Veranstaltung 

 
Ort 

   
04.12.2023 
 

19:30 Uhr Abteilungslei-
tungssitzung  

TGS, Sitzungs-
zimmer 
 

19.01.2024 Sportlerehrung Kinder TGS, Saal 
   
26.01.2024 Sportler- und Jubilaren- 

ehrung Erwachsene 
TGS, Saal 

   
10.02.2024 Maskenball TGS 

 
 

 
Der nächste Newsletter wird voraussichtlich im Februar 2024 erscheinen. 
Schickt Eure Termine und Berichte gerne bis zum 25. Januar 2024 per  
E-Mail an Sylvia Hornung (sylviahor@aol.com).  
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